
Amtshandlungen 

Getauft wurden: 

 

im August: 

Lewe und Ole Thomsen, 

Günne 

Ben Brunstein, Soest 

Liam Plückebaum, Körbecke 

im September: 

Malte Mozol, Völlinghausen 

 

Bestattet wurden: 

 

im Oktober: 

Waltraud Wilmes, 91 J., Sigrid Golombek, 73 J., 

 

Spendenkonto des Kirchenkreises Soest-Arnsberg 

bei der KD Bank:  

DE 06 3506 0190 0005 0050 00 

Verwendungszweck:  für Möhne - Kirchengemeinde 
 

Alle wichtigen Informationen finden Sie auch über : 

https://www.kirche-moehnesee-neuengeseke.de 

Impressum und Kontakte: 

Herausgeber: Ev. Möhne - Kirchengemeinde 

Gemeindebüro: Tel: 02924 - 2128 

Email: so-ar-kg-moehne@ekvw.de 

 

Pfarrerin Jutta Pothmann:  

Tel: 0160 2936754  u. 02924 - 9740062  

Email: jutta.pothmann@ekvw.de 

 

Pfarrerin Jutta Kröger: Tel: 02921 -  9816330  

Email: pfrin.kroeger@outlook.de 

 

Kindergarten „die Arche“ Völlinghausen: Tel: 02925 - 2118 

Email:  arche.moehnesee@kindergartenverbund.de 

 

Chor: Jutta Kunz Tel.: 02925 -  9769604 

Email: jumaliku@web.de 
 

 

Gemeindebrief der  

Evangelischen  

Möhne – Kirchengemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgabe  

November 2025  bis Januar 2026 



  
Liebe Leserinnen und Leser,   
 
es ist November, die Blätter fallen von den  
Bäumen und in der Gemeinde wichtige Entschei- 
dungen. Wie wird sich die Evangelische Möhne  
Kirche entwickeln angesichts der Veränderungen 
in Kirche und Gesellschaft? Welche Zukunftsbil-
der hat sie und wie setzt sie diese um?  
Klar ist, dass es eine größere Zusammenarbeit 
zwischen den Kirchengemeinden Neuengeseke, 
Weslarn und Bad Sassendorf geben wird und 
mehr gemeinsame Gottesdienste.  
Und was noch?  
Am 31. Oktober haben wir in Neuengeseke das 
Reformationsfest gefeiert. „Reformare“ aus dem 

Lateinischen übersetzt heißt verändern. Martin Luther hat schon vor 508 
Jahren darauf aufmerksam gemacht, dass es zum Wesen der Kirche  
gehört, sich zu verändern. Um lebendig zu sein, ist es wichtig, sich den 
Herausforderungen der Zeit zu stellen und zu überlegen, was gut und 
möglich ist.  
Es ist November und bevor der Rummel um Weihnachten losgeht,  
kehren wir uns den Gräbern und der Stille zu.  
Es ist keine andere Zeit! Nein, sie ist immer gleich und rieselt  
unaufhörlich weiter. Aber wir verändern uns, lassen uns verändern durch  
Begegnungen und Erfahrungen.  
Es ist November, das Ende des Kirchenjahres und ich blicke zurück.  
Es gab viele Begegnungen, die mich verändert haben.  
Dabei waren die Konfirmand:innen und ihre Art, Fragen nach Gott und 
Lebensorientierung zu stellen.  
Dabei waren die Kinder mit ihrer unbeschwerten Art: Kitakinder, die voller 
Neugier den Kirchraum erkundet haben; Schulkinder, die begeistert  
„Gott hält die ganze Welt in seiner Hand sangen“; Täuflinge, die keine 
Angst vor dem Wasser hatten und sogar strahlten.  
Dabei waren Trauernde, die nicht verstehen, wieso die Zeit auf einmal 
stillsteht. Und Brautpaare, die jede Minute ihrer Feier genossen.  
Ich staune, dass das Jahr so schnell um ist, denn am 30. November ist 
der Erste Advent und mit ihm beginnt das neue Kirchenjahr.  
Die Zeit, darin sind auch wir, mal gefangen, mal befreit, aber immer in 
Gottes Händen. So wird es in Psalm 31 gesungen:  
„Ich aber, Herr, hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott! Meine Zeit 
steht in deinen  Händen.“ (Psalm 31,15,f)  
Eine gesegnete Zeit wünsche ich Ihnen  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Gott, komm und zieh mit Freuden ein 
 

Gott, komm und zieh mit Freuden ein 

In unsere Häuser in dieser Adventszeit. 

Gott, komm und zieh mit Freuden ein 

In unsere Herzen und erfülle sie mit Zuversicht. 

Gott, komm und zieh mit Freuden ein 

In unser Land und hilf uns zur Gerechtigkeit. 

Gott, komm und zieh mit Freuden ein 

Überall dort, wo Kinder leben, 

dass sie Schutz und Hoffnung haben. 

Gott, komm und zieh mit Freuden ein 

Und fülle deine Welt mit Segen, Licht und Heil. 

 

 
 

(Quelle: Lisa Neuhaus, aus: Bei Gott zu Besuch. gemeinsame Gottesdienste von Monat 
zu Monat für Erwachsene und Kinder, hrsg. v. Natalie Ende, MB 118, Zentrum  
Verkündigung der EKHN, Frankfurt 2012, S. 50.)  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 

Aus unserer Kirchengemeinde wurden 90 Jahre oder älter 

im August : 

Gertrud Funk, 90 J., Dagmar Heuer, 91 J. 

im September : 

Ingrid Henkel, 92 J., Inge Elwert, 93 J., 

im Oktober: 

Ruth Engels, 93 J., Annemarie Gallas, 98 J.,  

Else Kollmann,  92 J., Wilhelm Reinecke, 90 J. 

 

(Sollten Sie nicht mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstages in unserem  

Gemeindebrief einverstanden sein, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro)  
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Krippe in der Zwölf Apostel Kirche  
Foto privat 

Liebe Gemeinde, 

 

die Ressourcen für die pastorale Versorgung in 
allen landesweiten Kirchengemeinden wird immer 
knapper. Dies hängt einerseits damit zusammen, 
dass die Gemeindemitgliederzahlen immer mehr 
sinken, so dass unsere Pfarrer und Pfarrerinnen 
innerhalb einer Region über ihre eigenen Gemeindegrenzen hinaus eine 
pastorale Versorgung mit übernehmen müssen, andererseits fehlt es 
aber auch an Nachwuchs von Pfarrerinnen und Pfarrern für die offenen 
Stellen.  
Leider spüren auch wir diese Auswirkungen in unserer eigenen Möhne-
Kirchengemeinde. Dadurch dass die Kirchengemeinde Bad Sassendorf 
für die Nachbesetzung der Pfarrstelle dort nur noch eine 0,5 Stelle  
genehmigt bekommen hat, müssen nun zukünftig Pfr. Ralph Frieling aus 
Weslarn und Pfrin. Jutta Pothmann aus Möhnesee dort aushelfen und 
Gottesdienste mit übernehmen. Daher werden wir an der Möhne und 
auch in Neuengeseke ab dem neuen Jahr 2026 anstatt bisher insge-
samt 4 Gottesdienste pro Monat dann nur noch 3 Gottesdienste pro  
Monat durchführen und anbieten können. Für unsere Kirchengemeinde 
bedeutet dies konkret, dass wir jeden 2. Monat nur noch einen Gottes-
dienst anbieten können. Wir versuchen dies durch alternative Angebote, 
wie z.B. ökumenische Taizé-Gebete, auszugleichen.  
Darüber hinaus ist Pfrin. Jutta Kröger leider wieder erkrankt. Sie hat uns 
bislang mit der Durchführung von Gottesdiensten, Beerdigungen und 
Betreuung der Seniorenheime am Möhnesee  unterstützt.  
An dieser Stelle wünschen wir ihr gute Genesung und Gottes Segen. 
Herr Behnert wird freundlicherweise weitestgehend diese Aufgaben 
übernehmen und uns entsprechend unterstützen.  
Herzlichen Dank dafür. 
Ich frage mich nur ernsthaft, wohin soll das führen? Wie sieht in unserer 
Region und in unserer Möhne-Kirchengemeinde die pastorale  
Versorgung ab 2030 aus? Hierüber machen wir uns aktuell in unseren  
Regionen-Sitzungen bereits intensiv Gedanken, um Lösungen für eine 
übergemeindliche pastorale Versorgung für alle Kirchengemeinden in 
unserer Region zu erarbeiten. Fakt ist aber, es muss und es wird sich 
zukünftig vieles verändern und wir alle in unserer Kirchengemeinde 
müssen offen sein für „neue Wege“.  
Selbstverständlich freuen wir uns jeder Zeit auf ihre Unterstützung und 
auf ihre Ideen/Vorschläge hierzu. 
Wir halten Sie daher gerne auf den Laufenden. 
Liebe Grüße und Gottes Segen 
 
                                         Ihr 
 
 
                                        
                                                   1 . Vorsitzender des Presbyteriums 
 
 



  Übersicht Gottesdienste 

Tagesaktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte dem  

Soester Anzeiger oder unserer Homepage 

 

Datum Uhrzeit Ort  Anlass 

November       

So., 02.11. 10:30 Uhr Bad Sassendorf 
Einführung Pfrin.Anika 
Prüßing 

So., 02.11. 14:00 Uhr Neuengeseke 
Jubelkonfirmation mit    
anschl. Kaffeetrinken 

So., 09.11. 10:30 Uhr Körbecke,   

So., 16.11. 10:30 Uhr Neuengeseke Volkstrauertag 

. 19:00 Uhr 
Wamel,                       
St. Elisabeth 

Ökum.                            
Taizé Friedensgebet 

Mi., 19.11. 14:30 Uhr Bad Sassendorf Buß– und Bettag 

So., 23.11. 

09:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Neuengeseke 

Völlinghausen Ewigkeitssonntag 

Sa., 29.11. 18:00 Uhr Neuengeseke 
Feierabendgottesdienst 
zum 1. Advent 

So., 30.11. 10:30 Uhr Körbecke Andacht zum 1. Advent 

 15:00 Uhr Körbecke 
Andacht Shanty Chor zum 
1. Advent 

Dezember    

So., 07.12. 10:30 Uhr Neuengeseke 2. Advent 

So., 07.12. 19:00 Uhr Körbecke 
Ökum. Taizé                  
Friedensgebet 

So., 14.12. 10:30 Uhr  Körbecke 3. Advent 

So., 21.12. 10:30 Uhr Neuengeseke 4. Advent 

Mi., 31.12. 18:00 Uhr Neuengeseke Altjahrsabend 

Bethmännchen 

 

Zutaten: 

 

Für den Teig:  

250 g Marzipanrohmasse,  

50 g Puderzucker,  

1 Eiweiß,  

1 EL Zitronenmarmelade,  

abgeriebene Limetten- oder Zitronenschale,  

40 g Mehl 

Außerdem: 175 g Mandelstifte 

 

Für die Glasur:  

3 EL Zucker, 3 EL Rosenwasser 

 

Zubereitung: 

 

Teigzutaten mit den Knethaken des Handrührgerätes verkneten.  

Mit feuchten Händen ca. 40 Kugeln formen.  

Kugeln in Mandelstiften wälzen.  

Auf ein mit Backpapier belegtes Backblech setzen.  

Im vorgeheizten Backofen bei 150 °C (Umluft oder Ober-/Unterhitze) 

ca. 20 Minuten backen. 

Inzwischen Zucker und Rosenwasser aufkochen lassen.  

Bethmännchen sofort nach dem Backen damit bepinseln. 

 

       

 

          ...und nun,  

      machen Sie es  

      sich gemütlich…. 

 

 

Ihre 

Jutta Kunz 



 

 

2 Eier, 200 g Zucker,  

3 TL Zimtpulver,  

 ½ TL gemahlener Kardamom,  

1 Msp. gemahlene Nelken,  

½ TL abgeriebene Zitronenschale,  

1 Prise Salz, 200 g gemahlene Mandeln, 50 g klein gehacktes Orangeat, 

100 g Mehl, ½ TL Backpulver,  

300 Backoblaten von 4 cm Durchmesser,  

75 g Puderzucker, 1 EL Zitronensaft,  

50 g Zartbitter-Kuvertüre, je 1 EL gehackte Pistazien und Mandeln.  
 

Zubereitung:  

Die Eier mit dem Zucker schaumig schlagen. Gewürze, Zitronenschale, 

Salz, Mandeln und Orangeat untermischen.  

Das Mehl mit dem Backpulver darüber sieben und mit der Eimasse  

verrühren.  

Oblaten auf das Backblech legen.  

Teighäufchen darauf setzen und mit einem feuchten Messer  

kuppelartig streichen. 1 Stunde ruhen lassen.  

Backofen auf 175°C vorheizen.  

Lebkuchen im Backofen (Mitte, Umluft 150°C) 20 Minuten backen.  

Den Puderzucker mit dem Zitronensaft verrühren.  

Kuvertüre schmelzen lassen.  

Jeweils die Hälfte der Lebkuchen mit einer der Glasuren bestreichen.  

Die dunklen Lebkuchen mit den Mandeln, die hellen mit den Pistazien  

bestreuen.  

 

 

Luisen-Lebkuchen  

Zutaten:     

In der Weihnachtsbäckerei……. 

Foto: privat 

 

Gottesdienste an Heilig Abend  

und den Weihnachtstagen 

 

Datum Uhrzeit Ort  Anlass 

Mi., 24.12. 16::00 Uhr St. Pankratius 
Körbecke 

Ökum.                        
Familien-Gottesdienst 
mit Krippenspiel 

 16:00 Uhr Neuengeseke Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel 

 16:30 Uhr Völlinghausen, 
Schloss von      
Bockum-Dolffs 

Ökum. Open Air     
Gottesdienst 

 17:00 Uhr Körbecke Christvesper 

 18:00 Uhr  Neuengeseke Christvesper 

Do., 25.12. 10:30 Uhr Bad Sassendorf 1. Weihnachtstag 

Fr., 26.12. 10:30 Uhr Herzfeld 2. Weihnachtstag 

Datum Uhrzeit Ort  Anlass 

Januar  2026   

So., 04.01. 10:30 Uhr Neuengeseke  

So., 11.01. 10:30 Uhr Körbecke  

So., 18.01. 10:30 Uhr Bad Sassendorf  

So., 25.01. 10:30 Uhr Neuengeseke  



Manchmal kann man sich schwer entscheiden, besonders bei guten 

Büchern gelingt mir das selten. 

Für die kommende Adventszeit möchte ich Ihnen zwei  

unterschiedliche Bücher ans Herz legen. 

 

Das eine heißt: 

"Weihnachtsgeschichten am Kamin" 

Es ist ein perfektes Buch zum Vorlesen im 

Kreise der Familie oder Freunden, dass in 

die Vorfreude auf leuchtende Augen, das 

gemeinsame Zusammenrücken  

der Lieben und Tannenduft einstimmt. 

 

 

 

 

 

Das andere ist "Weihnachtshaus" von 

Zsuzsa Bank. Diese ist eine  

ausgezeichnete Autorin die uns mit Ihrer  

modernen,  berührenden Weihnachts- 

geschichte für Erwachsene zeigt, was 

wirklich zählt am Fest der Liebe. 

Lassen Sie sich mitnehmen, inspirieren 

und tauchen Sie ein in ein Buch, in dem 

aufgezeigt wird, dass in der  

Adventszeit vieles möglich sein kann.  

 

Viel Freude beim Lesen oder  

Verschenken 

 

Ihr 

Frank Vahrenbrink 

Buchempfehlung für Weihnachten 
         

Ökumenische Taizé Friedensgebete 
 

  Taizé-Andachten sind eine besondere Form des gemeinsamen  

  Gebets. Sie zielen auf die innere Einkehr. Was sie von anderen  

  Andachten unterscheidet, sind die nur durch Kerzen beleuchtete  

  Kirche und  die Lieder aus Taizé, einem ökumenischen Orden bei  

  Cluny in Frankreich: Sie sind kurz und einprägsam, werden  

  möglichst mehrstimmig gesungen und vor allem oft wiederholt.  

  Das ist eine Form der Meditation. Es wird ein kurzer Bibeltext  

  gelesen, dem eine Zeit der Stille folgt: Zeit um über das Bibelwort,  

  ein Lied oder anderes nachzudenken oder zu beten. 

  Beim Innehalten und Ruhe finden können wir vor Gott bringen, was 

  uns bewegt.  

  Wir hier an der Möhne feiern die Andachten in der dunklen  

  Jahreszeit gemeinsam mit der katholischen Kirchengemeinde  

  zum Guten Hirten. Ein Kreis ehrenamtlicher Frauen bereitet die  

  Andachten vor. Dazu werden farbige Tücher und viele, viele Kerzen 

  und Teelichte aufgestellt.  

  Die Andachten finden abwechselnd in einer der katholischen  

  Kirchen am Möhnesee und in unserer  Zwölf Apostel Kirche in  

  Körbecke statt. 

  In diesem Jahr können Sie noch an folgenden Terminen  

  teilnehmen: 

 

16.11.2025 -  19:00 Uhr - St. Elisabeth, Wamel 

07.12.2025 - 19:00 Uhr -  Zwölf Apostel Kirche, Körbecke 


